
Eine Meisterpflanzendiät ist ein Shipibo-Heilungs- und Lehrprozess, bei dem für einen definierten Zeitraum eine energetische 

Verbindung zwischen dem spirituellen Bewusstsein und dem physischen Energiekörper des „Dieteros/Schülers“ und dem Geist 
und der Energie einer Meisterheilpflanze hergestellt wird. Pflanzen haben Bewusstsein! Sie sind alte und hochintelligente 

Spirits mit viel Heilkraft und Wissen.  

 

Pflanzendiäten sind eine großartige Möglichkeit, sich tiefer mit einer bestimmten Heilung auseinanderzusetzen oder mehr über 

die heiligen Meisterpflanzen des Dschungels zu erfahren. Jede heilige Pflanze hat ihren eigenen Geist, ihr Lied (Icaro), ihre 

eigene Gabe und ihre eigene Lektion. Jede Pflanzendiät kann entweder zum Heilen oder zum Lernen geöffnet werden. 

 

Einen Maestro - wie Maestro Agustin und Maestra Rosenda - auf unserer Reise um eine „Dieta“ (= Meisterpflanzendiät) zu 

bitten, ist ein zutiefst heiliger und überlieferter Prozess, der von der Abstammung seiner Vorfahren und allem, was von 

Generation zu Generation weitergegeben wurde, geleitet wird. 

 

Während des Prozesses der Dieta muss derjenige, der eine Pflanze in Diät anwendet, bestimmte Einschränkungen in Bezug auf 

Ernährung, Lebensgewohnheiten und geistige Aktivität einhalten. Im Laufe der Jahrhunderte haben die Onanyas (= Shipibo 

Heiler) gelernt, was die Pflanzen in Bezug auf einen sauberen und neutralen Innenraum benötigen und unter welchen 

Umständen die Pflanzen am ehesten dazu neigen, ihre Gaben der Transformation zu teilen. Wenn die Person diese 

Einschränkungen und Richtlinien gut befolgt, beginnt der Geist der Pflanze den Körper zu heilen und ihren Spirit und Geist 

durch Träume, Intuitionen und Visionen zu führen. 

 

Ayahuasca dient als Türöffner zur Welt der Meisterpflanze, die den Dietero nährt. Es hängt von der Pflanze und dem 

Schamanen ab, ob man die Diätpflanze in Extraktform (Tee) vor/während der Zeremonie oder an anderen Tagen während der 

Diät trinkt. 

 

Jede Pflanze hat eine andere Frequenz und trägt besondere Informationen auf einer subtilen Ebene. Die Pflanzenenergien 

können einen Raum unterschiedlicher Bewusstseinszustände öffnen und dem Dietero neue Perspektiven erleben lassen. Eine 

Shipibo-Pflanzendiät durchzuführen bedeutet, dass man eine neue Partnerschaft mit einer anderen Meisterpflanze der Welt 

eingeht (in Shipibo: „rao nete“). Diese Verbindung und Interaktion spiegelt sich in irgendeiner Weise auf den Dietero und sein 

Leben wider, abhängig von seiner Absicht und die Art und Weise, wie er seine Erfahrungen integriert. 

 

 

   

   



Vor und nach der Diät sind bestimmte Regeln zu beachten. Bitte lies dir die Einschränkungen/Empfehlungen vor und nach der 

Diät durch. 

 

Nach der Meisterpflanzendiät liegt es an dir, wie du diese neue Beziehung zu diesem Pflanzengeist aufbaust. Deine 

Transformation, Integration und deine neuen Verbindungen hängen davon ab, wie viel du bereit bist, dich für die bewusste 

Gestaltung deines Lebensweges einzusetzen. Die Energie der Pflanze, mit der du eine Diät gemacht hast, kann dich für den Rest 

deines Lebens begleiten, je nachdem, wie viel Raum du deiner Integrationsarbeit gibst und wie du dich mit dem Geist 

verbindest. Wie du eine Interaktion zwischen dir und der „rao nete“ (Welt/Energien der Pflanzenmedizin) herstellst und wie du 

dies im täglichen Leben manifestierst, ist eine Reise der kontinuierlichen Übung, Reflexion, Nachforschung und 

Neukalibrierung.  

 

Diätpflanze: NOYA RAO 

Noya Rao, auf deutsch „der fliegende Baum“ genannt, ist eine mythische Pflanze, von der es im gesamten Amazonasbecken nur 

fünf gibt. Tagsüber erscheint Noya Rao als riesiger, mächtiger Baum mit großen, anmutig geschwungenen oberirdischen 

Wurzeln, einem extrem dicken Stamm und einer Blätterkrone, die so hoch am Himmel ragt, dass man die Spitze nicht sehen 

kann. In einer mondlosen Nacht sind die gefallenen Blätter von Noya Rao biolumineszent und schimmern wie Sterne auf dem 

Boden, dadurch ist er auch als „Baum des Lichts“ bekannt. Noya Rao besitzt eine einzigartige Energie und Fähigkeit zur 

Tiefenheilung.   

In der Shipibo-Kultur bedeutet Noya „fliegend“ und Rao „Pflanzengeist“,  weshalb er auch liebevoll „der fliegende 

Pflanzengeist“ genannt wird. Dieser Baum wird seit Jahrhunderten in heiligen Zeremonien der Mahua Shipibo-Traditionen 

verwendet und es wird angenommen, dass die Ernährung mit seiner Rinde eine wesentliche Voraussetzung für den Weg zum 

Heiler ist. Die Diät mit Noya Rao soll die Verbindung und Beziehungen zu den Geistern anderer heiliger Pflanzen stärken und 

eine tiefgreifende Transformation des Einzelnen ermöglichen. Die Diät dieses großartigen Holzes kann zu einer größeren 

Fähigkeit zu organisiertem Denken und geistiger Klarheit führen, die intuitiven Fähigkeiten aktivieren und dazu beitragen, 

unbewusste Annahmen, die man über die Welt hat, ans Licht zu bringen; was wiederum dazu führt, dass der Dietero den 

nötigen Mut entwickelt, einschränkende Überzeugungen aufzugeben und ihre Wahrnehmungen zu ändern. 

 

Noya Rao Diät-Richtlinien 
Eine Diät mit Noya Rao findet oft in völliger Abgeschiedenheit und unter der fachkundigen Anleitung eines angesehenen und 

erfahrenen Curanderos statt.  Der Dietero ist verpflichtet, während der Diät auf die Verwendung von Zahnpasta, Deodorant, 

Insektenschutzmittel, Seife und andere Körperpflegeprodukte zu verzichten, es sei denn, diese bestehen zu 100 % aus 

natürlichen Inhaltsstoffen und sind frei von Duft- oder Parfümstoffen. Außerdem wird man angewiesen keinen Sex zu haben 

oder zu masturbieren, und es ist verboten Schweinefleisch, rotes Fleisch, Öl, Salz, Schokolade, Zucker und bestimmte Früchte 

wie Papaya, Wassermelone und Mango zu essen. Ebenso darf auch kein Koffein oder Alkohol getrunken werden. 

 

   

   


